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Mittlerer Schulabschluss
Die Fachoberschulreife (FOR) oder die Versetzung in die 
gymnasiale Oberstufe nach der Klasse 9  ist die Mindest-
Voraussetzung für die Aufnahme in die Klasse 11 der FOS.
Grundlegende Sozialkompetenzen und die Bereitschaft 
zur praktischen Arbeit in einem sozialen Beruf werden 
vorausgesetzt.
Nachweis eines Praktikumsplatzes
Es ist wünschenswert, aber nicht Voraussetzung, dass der 
Bewerber bzw. die Bewerberin mit der Anmeldung einen 
Praktikumsvertrag  mit einer Einrichtung aus dem Bereich 
des Gesundheits- oder Sozialwesens vorlegt. Sollte dies 
nicht der Fall sein, steht die Schule bei der Suche nach 
einem Praktikumsplatz den Bewerbern beratend zur Seite.
Der Praktikumsvertrag muss allerdings möglichst bis zum 
30.04.2018 vorliegen und bedarf der Genehmigung durch 
die Schule. Ein Muster des abzuschließenden Praktikums-
vertrages findet sich auf der Homepage
Beratungs- und Aufnahmegespräch 
Individueller Begleitung und Beratung kommt an der MCS 
eine besondere Bedeutung zu. Deshalb findet nach der 
Anmeldung obligatorisch ein Beratungs- und Aufnahmege-
spräch statt.

Aufnahme-

voraussetzungen

Ein neuer Bildungsgang an der 
Matthias-Claudius-Schule

Seit dem Schuljahr 2017/18 bietet die 
Matthias-Claudius-Schule an ihrem 
Standort Weitmarer Str. 115b einen 

zweijährigen Bildungsgang 
im Bereich Gesundheit und 
Soziales an.

Was uns wichtig ist

•	 Persönliche Begleitung und Unterstützung
•	 Kooperationsbereitschaft und ein gutes Miteinander
•	 Freude am Gestalten und eine Idee, die trägt
•	 Interessante außerschulische Kooperationspartner, 

z.B. die Augusta-Krankenanstalten

Bei den Menschen sein
Als christliche  Schule bei den Menschen zu sein, fordert uns heraus, 
das, was Christ sein bedeuten kann, im täglichen Miteinander zu 
leben und auszudrücken. Dabei wollen wir eine weltoffene Schule 
sein, an der uns jeder Schüler und jede Schülerin unabhängig von 
Glaubensrichtung, Konfession oder Weltanschauung herzlich will-
kommen ist.
Als christliche Schule bei den Menschen zu sein, bedeutet für uns 
einen verantwortlichen und respektvollen Umgang mit den uns 
anvertrauten Menschen. Das heißt, ihnen auch in ihren Fehlern und 
Schwächen, in Begabungen und Stärken, in Krisen, Scheitern wie im 
Erfolg zur Seite zu stehen. 
Die Wertschätzung jedes Einzelnen und die Akzeptanz seiner 
individuellen Einzigartigkeit bilden für uns das Fundament für ein 
Miteinander von Menschen -  ob mit oder ohne Behinderung. Uns ist 
wichtig, Menschen persönlich zu begleiten und in ihrer Entwicklung 
zu fördern, damit sie sich mit ihrem Potential in Schule, Berufsfeld 
und Gemeinwesen einsetzen können. Fördern können wir dies durch 
eine vernetzte Zusammenarbeit mit unseren inklusiv arbeitenden 
Einrichtungen, z.B. der Offenen Ganztagsschule oder der Berufspra-
xisstufe.

Ansprechpartner:
Volkhard Trust  Schulleiter
Sabine Weber-Mück Leiterin des Bildungsganges

Anmeldungen: 
Anmeldeformulare stehen auf unserer Homepage zur Verfü-
gung oder können unter der Schuladresse angefordert werden. 
Eine Anmeldung ist auch unter SchülerOnline  www.schuele-
ranmeldung.de/2017 möglich.



         Aufbau tagesstätten, aber auch andere soziale Einrichtungen an. 
Voraussetzung ist aber, dass eine fachlich qualifizierte 
Betreuung aus dem sozial- bzw. heilpädagogischen Bereich 
gewährleistet ist.
Das Praktikum startet in der Regel am 01. August und endet 
am 31. Juli des  folgenden Jahres. Während  der Schulferien 
wird im Praktikumsbetrieb an fünf Tagen in der Woche 
gearbeitet. Der Urlaubsanspruch ergibt sich aus den gesetz-
lichen und tariflichen Bestimmungen der Einrichtung und 
aus dem Jugendarbeitsschutzgesetz.

Klasse 12
Die Ausbildung in der Klasse 12 erfolgt in Vollzeitform. Die 
ca. 36 Unterrichtsstunden verteilen sich auf alle 5 Wochen-
tage mit je 6-8 Stunden*.
In der Klasse 12 können individuelle Neigungsfächer 
gewählt oder einzelne Themenbereiche vertieft werden. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage, 
bei den Informationsveranstaltungen oder im Beratungs-
gespräch.

* Als Ganztagsschule verfügt die MCS über eine Mensa, die 
von Montag bis Freitag Menüs und Snacks anbietet.
 

Die Fachoberschule des MCS-Berufskollegs vermittelt in 
dem Bildungsgang „Gesundheit und Soziales“ berufliche 
Kenntnisse  verknüpft mit einem einjährigen Praktikum im 
11. Jahrgang. Im begleitenden Unterricht werden die  beruf-
lichen Erfahrungen vertieft. Zu den Zielen gehört auch die 
Erweiterung der Allgemeinbildung und die Förderung der 
Persönlichkeitsbildung. 
Die Vorbereitung der Studierfähigkeit gehört ebenfalls 
zu den Aufgaben der Fachoberschule, die am Ende des 12. 
Jahrgangs mit der Fachhochschulreife abschließt.

Status der MCS-Berufskollegs
Das MCS-Berufskolleg ist eine staatlich anerkannte Schule  
in privater Trägerschaft. Ihre Abschlüsse, also auch die Fach-
hochschulreife, sind anerkannt und gleichwertig mit denen 
öffentlicher Schulen.  An der FOS des MCS-Berufskollegs 
wird im Bildungsgang „Gesundheit und Soziales“  nach den 
Lehrplänen des Landes NRW unterrichtet.
Da das Land NRW nicht alle Kosten des Schulbetriebes 

übernimmt, ist der Träger des MCS-Berufskollegs auf einen 
regelmäßigen finanziellen Beitrag angewiesen. Eine Redu-
zierung  des Beitrages kann beantragt werden.
Weitere Infos zur Stundentafel erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.mcs-bochum.de.

Klasse 11
Die Ausbildung in Klasse 11 umfasst Unterricht in Teilzeit-
form und das einjährige Praktikum. An 1,5 Tagen finden 12 
Stunden Unterricht und an  den verbleibenden 3,5 Tagen der 
Woche das gelenkte Praktikum statt.
Im Praktikum werden die  beruflichen Neigungen und 
Fähigkeiten entweder in sozialpädagogischen Berufsfeldern 
oder in der Kranken- oder Altenpflege erprobt und damit 
ein realistischer Einblick in das Arbeitsleben gewährt. Auf 
eine zielgerichtete Reflexion der Praxiserfahrungen und eine 
gute Kooperation mit den Praktikumsstellen legt die Schule 
dabei besonderen Wert.
Als Praktikumsstellen bieten sich  Krankenhaus, Kinder-

Aufgaben und 

Ziele


